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HANS BRANDENBERGER (1912-2003) - SCHÖPFER

DER SKULPTUR «DIE WEHRBEREITSCHAFT», 1939

Im Zusammenhang mit der Schweizerischen Landesausstellung in Zürich 1939 wurden
zahlreiche Schweizer Maler und Bildhauer beauftragt, Pavillons, Ausstellungshallen und
Gelände der Schau mit ihren Werken - Wandgemälden, Glasmalereien, Skulpturen etc. - zu
schmücken (siehe auch oben: Gemälde, S. 20). Zu den populärsten Plastiken der Landi

gehörte zweifellos Hans Brandenbergers «Wehrbereitschaft», die mit ihrem monumentalen
Pathos im Moment des Kriegsausbruchs und der ersten Generalmobilmachung den

Zeitgeist traf, den Gefühlen der Bevölkerung in idealer Weise entsprach und damit

Signalcharakter erhielt. Die Figur war nicht nur Sujet zahlreicher Erinnerungsfotos,
sondern wurde zudem auch in verkleinerter Form vervielfältigt |2| und erfuhr so eine weite

Verbreitung. Ausser diesem einen Hauptwerk, das den Namen des Künstlers für eine kurze

Zeit schlagartig bekannt machte, geriet das übrige Schaffen Brandenbergers L3I und damit
auch seine Person weitgehend in Vergessenheit. Nur ganz vereinzelte seiner Skulpturen
wurden im öffentlichen Raum aufgestellt (so etwa die Figur «Die Badende» neben dem

Gemeindehaus in Zürich-Oerlikon). Aus dem Nachlass, dessen grösster Teil dem

Kunsthandel übergeben wurde, erwarb das Landesmuseum einige Figurenstudien bzw.

Modelle in Gips |4|, zudem erhielt es von einem der Erben geschenkweise eine Anzahl von

Werkzeugen und Einrichtungsgegenständen aus Brandenbergers Atelier.
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2I «D»e Wehrbereitschaft», von
Hans Brandenberger. Zürich, nach
:939- Kopien in Zement und Gips
nach Studien für die Skulptur der

esausstellung. 24.5 x 8,5 cm.
92888 und 92889.

3l Hans Brandenberger in seinem
Atelier an der Rousseaustrasse
ln Zürich. Foto 1998.

4l Kranzsieger auf den Schultern
v°n zwei Männern, von Hans
Brandenberger, Zürich, um 1955.
Studie oder Modell m Gips.
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Höhe 50 cm. LM 92884.
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